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Der Wahlkampf iſt zu Ende nachdem nun auch die Stich
wahlen definitiv ihren Abſchluß erreicht haben deny die für u
doppelt gewählte Volksvertreter erforderlichen Erſatzwahlen werden

Betracht kommen Jm Sitzungsſaale des Reichstages wird ſich
aber von nächſter Woche ab das Nachſpiel zu den ſtattgehabten
Wahlen entwickeln und in den ſich dann entſpinnenden Erörter
ungen dürfte vorerſt nicht allzu viel von der Militärvorlage und
der n r um mehr aber von Wahlerlebniſſen
von der Parteien Aufſtieg und Niedergang die Rede ſein Eine
Mehrheit von etwa 15 Stimmen zu Gunſten der neuen Militär
vorlage haben die Reichstagswahlen ergeben ſie iſt keine feſte
Mehrheit wie 1887 bei den Septennatswahlen für die geſammte
Politik der Reichsregierung ſondern nur für die große Streitfrage
welche die Wahlen beherrſcht hat aber das genügt für den
Moment und ſo werden weder Frennde noch Feinde des großen
Geſetzes um dasſelbe allzuviel Worte verlieren Man hat genug
geſprochen und heute ſteht die definitive Annahme feſt das ſind
zwei Thatſachen gegen welche ſich abſolut nichts weiter einwenden
läßt Ganz anders ſteht es aber mit den Wahlerlebniſſen mit

fern dein recht heftig geführten Kampf zu den Stichwahlen mit dem
i Gewinn und Verluſt der einzelnen Parteien Da lätzt ſich manches

Wort ſprechen und die Sieger werden es ebenſowenig daran fehlen
aſſen wie die welche die Zeche des Wahlkampfes bezahlen Es
qvird ſich wohl ſchon in der bevorſtehenden Reichstagsdebatte zeigen
daß die Neuwahlen mehr im Reichstage geändert haben als es äußerlich
erſchedien will Völlig befriedigt iſt keine Partei und mehr als eine
Partei hat für abſehbare Zeit die Luſt an Wahlkämpfen verloren Man
prophezeit aus der Zuſammenſetzung des neuen Reichstages erhöhte
Schwierigkecten für das Zuſammenarbeiten der Volksvertretung mit
dem Parlament was will das aber bedeuten Vor den letzten
Neuwahlen iſt auch recht viel prophezeit wovon aber unendlich
wenig eingetroffen iſt es iſt darum wohl beſſer man läßt nun
mehr das Weisſagen ſein und überläßt den neuen Reichstag ſeinem
Geſchick Zur Reichstagseröffunng kehrt der Kaiſer
welcher mit der Kaiſerin und dem Kronprinzen die beiden letzten
Wochen in Kiel verbracht hat nach Berlin zurück tritt aber bald
darauf nachdem unnmehr das Schickſal der Militärvorlage ent
ſchieden iſt ſeine Nordlandreiſe an Die beiden Häuſer des
preußiſchen Landtages haben nach den Stichwahlen ehen
falls ihre Arbeiten wieder begonnen die dem Abſchluß der um
fangreichen Steuerreform gelten Die zwiſchen dem Herrenhanſe
und dem Abgeordnetenhauſe über einige Punkte noch obwaltenden

Meinungsverſchiedenheiten ſind getilgt ſo daß unn der Seſſions
ſchluß ſo zeitig herbeigeführt werden kann daß ein erneuntes und
zeitranbendes Zuſammentagen mit dem Reichsparlament ausge

ſchloſſen iſt
zn den politiſchen Tagesſtreit iſt eine nene hochwichtige Frage
rfen in welcher zum Glück für Deutſchlands Anſehen nach

Verfehmt
Nach amerikaniſchem Motiv frei bearbeitet von A Geiſel

6 Fortſetzung Nachdruck derboten
Du biſt doch ein braver Burſche Fritz brummte Herr

J Wappiug ſeinem Liebling einen freundlichen Blick zuwerfend
F Fritz erröthete bei dem Lobſpruch und berichtete dann weiter

Die Nacht verlief recht gut Stephan ſchlief etliche
P Stunden und als der Doktor heute in aller Frühe erſchien

5 war er ganz zufrieden Jnufolgedeſſen begab ich mich in
ſehr gehobener Stimmung nach Hauſe und als ich an

Träulein Maitland s Wohnung vorbeiging und ſie am
eenſter ſtehen ſah plauderte ich ein wenig mit ihr Weiß
er Himmel wie es zuging daß die kleine Hexe mir heute
o beſonders hübſch erſchien ohne mich lange zu beſiunen

nahm ich mein Herz in beide Hände und fragte ſie ob ſie
meine Fran werden wolle

Am Fenſter rief Herr Wapping entſetzt
Aber Onkel was denkſt Du denn ſagte Fritz ge

kränkt Jch weiß doch auch was ſich ſchickt Nein ich
war ins Haus getreten und nachdem ich ein Weilchen zuge
ſehen hatte wie flink Lilly s weiße kleine Finger die Nadel

F führten brachte ich meinen Antrag vor
Und ſie nahm denſelben wirklich nicht an fragte Herr

Wapping zweifelnd SHNein ich meine das hätte ich Dir vorhin ſchon
deutlich genug geſagt Onkel

Seltſam Sagteſt Du ihr daß Dein Vater reich ſei
Das wußte ſie längſt
Na dann muß ich ſagen daß die junge Dame in ihrer

rt eben ſo närriſch iſt wie Du äußerte Herr Den
pfſchüttelnd zehn andere hätten ſich die gute Priſe nich

Alle neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher er
hienenen Theil des Romans gratis nachgeliefert
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für Halle und den Saalkreis
Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
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Außen hin und für eine zielbewußte Politik keine weſentlichen
Meinungsverſchiedenheiten beſtehen Es iſt bekannt wie ſeit etwa
dreiviertel Jahren Deutſchland und Rußland wegen eines
beiderſeitigen Handelsvertrages Erörternngen pflegen in
welchen die Reichsregierung recht viel das heilige Rußland recht
wenig guten Willen zeigte Die Petersburger Bockbeinigkeit wurde
immer größer und am Ende iſt man in Petersburg ſo weit ge
kommen von uns einen ſaftigen Braten zu verlangen als Gegen
leiſtung aber einen trockenen Knochen zu bieten Die deutſche

Reichsregierung hat ſofort die beſtimmte Antwort gegeben Jſt
nicht und in Petersburg droht man nun mit einem Zollkrjege
wenn Deutſchland nicht thut was die Herren Moskowiter wollen
Die Drohnng hat aber genau das Gegentheil von dem was man
erreichen wollte bewirkt und einſtimmig wird jetzt betont daß
Deutſchland Beſſeres thun könne als nach ruſſiſcher Pfeife zu
tanzen Letzteres beſorgen ja die Franzoſen ſchon nett genug und
wir können uns davon fernhalten Machen aber die Ruſſen ihre
Drohung wahr und ſperren durch eine neue Zollerhöhnng unſere
i von ihrem Lande aus nun ſo vergelten wir Gleiches mit

leichem und es wird ſich ja zeigen wer den Kürzeren zieht
Zur Abhilfe der in weiten Gebieten Deutſchlands ſo grell hervor
getretenen Futternoth geſchieht ſchon Mauches und wird ſicher noch
mehr geſchehen Verſchiedentlich haben deutſche Einzellandtage
ſchon recht erhebliche Summen bewilligt und dem Reichstage wird
ſofort nach ſeinem Zuſammentritt noch eine Geſetzesvorlage zugehen
welche die Ansfuhr von Futterſtoffen ans dem dentſchen Reiche
e verbietet Es liegt ſonſt ſehr nahe daß Fraukreich und

elgien wo die Kalamität noch größer als bei uns iſt im Reichs
ebiet aufkaufen was ſich nur fortſchaffen läßt Und in ſolchen
agen iſt jeder Wirth und jedes Land ſich ſelbſt der Nächſte
Einigen Trubel hat es in Frankreich gegeben Bekanntlich

wollten einige bonlangiſtiſche Abgeordnete geheime Papiere darü
vorbringen daß ihnen mißliebige Abgeordnete vom Auslande hier
war Englaud nicht Deutſchland gemeint große Geldſummen be
zogen hätten Die ehe erwieſen ſich als gefälſcht und ein
dunkler Biedermann hatte auch die Fälſchung bereits eingeſtanden
Hinterher beſann er ſich aber eines Anderen und behauptete friſch
weg die Schriftſtücke ſeien doch echt Die ganze Angelegenheit
wird nun dem Unterſuchungsrichter übergeben werden Die Depu
tirtenkammer hat das neue Kadresgeſetz welches bekanntlich eine
beſſere Organiſation der franzöſiſchen Armee bezweckt in einer
einzigen Sitzung ohne alle weiteren Erörterungen einſtimmig an
enommen England war durch den Untergang eines ſeinerhönſten Panzerſchiffe in große Trauer verſetzt Jn Folge eines

rbotay Schwenkungsmanövers wurde an der afrikaniſchen
Küſte unweit Tripolis das Admiralſchiff Viktoria von dem
Panzer Camperdown in den Grund gerannt und mit dem
Admiral Tryon gingen mehrere Hundert braver Seeleute zu
Grunde Sehr erfreut hat in London ein herzliches Beileidstele
gramm des deutſchen Kaiſers der Admiral der britiſchen Marine
iſt ans Anlaß dieſes traurigen Falles Die Parlamentsdebatten
über Gladſtone s Homerulebill werden nachgerade den eifrigſten
Parlamentariern ſchrecklich Nahezn ein halbes Jahr dauern ſie
ſchon an ohne daß im Geringſten Neues geſagt werden könnte

e ſeien nicht normal geweſen teinem Falle auf die richtige Wirkung der Staffeltarife
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H Berlin 30 Juni
11 Uhr Das Haus tritt ſofort in die Tagesordnung ein Der

Geſetzentwurf betr die Deckung von Ausgaben des Jahres 1891/92
wird in dritter Leſung angenommen Hiernach wird die Berathung
der Anträge der Abgg Dr Eckels betr die Aufhebung der Staffel
tarife für Getreide rc und Schöller betr die Veranſtaltung von
Ermittelungen über die Wirkung der Staffeltarife fortgeſetzt

Abg Born natlib betont daß er auf dem Standpunkte des Abg
Eckels ſtehe Erfahrungen ſind mit dem Staffeltarif ſchon genüge
emacht ſo daß die Veranſtaltung von neuen Erhebungen durchausberg iſt Die Beibehaltung der Staffeltarife nützt der Land

wirthſchaft nicht wohl aber wird die letztere durch die Aufhebung be
deutend gefördert werden Wenn der Eiſenbahnminiſter in ſeiner Rede
zu Gunſten der Staffeltarife auf das ruſſiſche Beiſpiel verwieſen hat
ſo liegt dort die Sache doch eiwas anders Rußland bezweckt die Ver
billigung ſeiner Exporttarife und in dieſer Richtung vorzugehen möchte
ich dem Herrn Miniſter ebenfalls empfehlen Die Handelspolitik der
Reichsregierung würde weſentlich dadurch unterſtützt werden

Abg Frhr v Plettenberg konſ tritt beſonders den Aus
führungen des Abg Schöller vom Mittwoch entgegen und bemerkt
durch die Eröffnung des Rhein Ems Kanals werde die Gefahr der
Ueberſchwemmung der weſtlichen Provinzen mit Getreide noch erhöht
Und dazu dann noch die Staffeltarife Redner empfiehlt dringend die
Annahme des Antrages Eckels

Abg Seer natlib erklärt ſich im Intereſſe der Provinz Poſen
egen den Antrag und betont die Beibehaltung der Staffeltarife ſei

im Intereſſe des Oſtens vorläufig noch nothwendig Die letztvergangenenz und aus deren Verlauf könne in
geſchloſſen

werden
Abg Schmitz Erkelenz Ctr Die Landwirthſchaft hat allerdings

große Hoffnungen auf die Unterſtützung der Eiſenbahnverwaltung
eſeßt aber dieſe Hoffnungen ſind noch nicht erfüllt worden DieS rung der Ziele der früheren ſegensreichen Schutzzollpolitik hätte

eine ſachſſche Löſung der Tariffrage zur Folge haben müſſen aber die

Staffeltarife haben dieſe Löſung völlig vereitelt Jhre Aufhebung iſt
deshalb für die weſtlichen Provinzen eine dringende Nothwendigkeit
Die Staffeltarife ſind im Jahre 1891 als Nothſtandstarife in Folge
der ſchlechten Ernte eingeführt mit der Beſeitigung des Nothſtandes
hetten ſie auch wieder fallen müſſen Eine wirkliche Hilfe kann der
and wirthſchaft durch die Bahnverwaltungen dann zu Theil werden

wenn eine prozentuale Herabſetzung der Tarife für den Oſten und
Weſten erfolgt Der Hinweis auf die Nachbarländer iſt nicht zutreffend
in Rußland ſind die Staffeltarife in erſter Reihe nur zur Förderung
des Exports eingeführt was für uns nicht in Betracht kommt Bei
einer guten Ernte in Rußland oder Oeſterreich wird die ſchädliche
Wirkung der Staffeltarife für uns noch geſteigert ſelbſt dann wenn
was ja zu hoffen kein Handelsvertrag mit Rußland zu Stande kommt
Redner zieht eingehende Parallelen zwiſchen den Verhältniſſen im Oſten
und Weſten um zu beweiſen daß der Oſten weit ungünſtiger geſtellt
ſei als der Weſten Die Staffeltarife ſchädigen Mitteldeutſchland und
P Weſten und nützen dem Oſten nichts Deshalb ſind ſie zu be
eitigenMvo Ritter freikonſ ſteht auf dem Boden des Antrages Schöller

der ſeiner Ueberzeugung nach das Richtige treffe und um ſo eher an
genommen werden könne als die Regierung bereits mit den gewünſchten

entgehen laſſen Für Dich iſt s ja freilich ein Glück Fritz
daß ſie nicht zugegriffen hat ich habe immer gefürchtet daß
Du einmal auf dieſe Weiſe hineinfallen würdeſt Wenn
ich s nur begreifen könnte junge Damen laſſen ſich doch
für gewöhnlich die Gelegenheit durch eine Heirath zu Rang
und Reichthum zu kommen nicht entgehen

Hm Du ſcheinſt die jungen Damen im allgemeinen
und Lilly im beſonderen falſch zu beurtheilen Onkel be
merkte Fritz gelaſſen

Wer weiß vielleicht liebt ſie einen andern
Wenn ich das dächte Onkel rief Fritz haſtig dann

fus mir lieber heute als morgen eine Kugel durch den
op

Pah ſei doch nicht gleich ſo hitzig Junge dergleichen
ſagt man wohl thut s aber nicht Und heutzutage ſtirbt ſich s
auch nicht mehr an unerwiderter Liebe wie in früheren
Zeiten ich ſelbſt habe mich auch einmal regelrecht verliebt
ohne Erhörung zu finden und bin nicht ran geſtorben
Kannſt Du ſingen Jnnge

Jawohl aber was ſoll das hier Onkel fragte Fritz
Hm es giebt ein ſehr hübſches Lied deſſen Text

lautet Jch mag das Mädel nit das mich nicht will
ſagte Herr Wapping achſelzuckend

Onkel Du biſt auf vollſtändig falſcher Fährte und ver
temiſt Lilly durchaus rief Fritz Wilton eifrig Es iſt
nicht die Rede davon daß ſie einen andern liebt denn ſie
hat auf mein Geſtändniß hin und nachdem ich ſie um eine
Antwort gedrängt mir bekannt daß ſie meine Liebe erwidere
aber gerade deshalb müſſe ſie meinen Antrag zurückweiſen
Du wirſt einſehen daß dieſe Logik mir nicht recht begreiflich
erſchien und nach einigem Zögern geſtand ſie mir denn auch
ein daß ſie nicht aus eigenem Antriebe mich zurückweiſe
Schließlich erfuhr ich daß mein Vater dem es zu Ohren

ekommen war daß ſein Sohn einer jungen ſchönen Klavier
ehrerin in nicht mißzuverſtehender Weiſe den Hof mache

der Teufel hole die Klatſchmäuler beiderlei Geſchlechts die

ſich für alles intereſſiren und durch ihre Redſeligkeit Zwiſt
in die Familien tragen Lilly aufgeſucht und ſie beſchworen
hatte meine Bewerbungen zurückzuweiſen Er ſetzte ihr klar
und deutlich auseinander daß ſie nicht die Schwiegertochter
ſei welche ihm paſſend erſcheine und daß er mit ſeinem
Einzigen ganz andere Pläne verfolge Er ſchloß mit derd wenn ſie mich trotzdem nicht abweiſe werde er

mich enterben und das ſchlug denn durch und ließ Lilly
meinen Antrag ablehnen Na Onkel was ſagſt Du dazu
Jch wollt das Wilton ſche Vermögen wäre wo der Pfeffer
wächſt was liegt mir an der Ehre der Sohn des reichſten
Bankiers in Richmond zu ſein wenn das Mädchen welches
ich liebe mich deshalb abweiſt ach es iſt ein rechtes Elend

Herr Wapping wiegte nachdenklich das Haupt
Was ſagen denn die Verwandten der jungen Dame

dazu fragte er endlich
Die Verwandten widerholte Fritz ärgerlich lächelnd

ja das iſt der zweite Stein des Anuſtoßes Lilly hat
keine Verwandten Als ob nicht jeder der heirathet Gott
danken müßte ſeine Frau ohne Ballaſt von Schwiegereltern
u ſ w in ſein Haus führen zu dürfen aber auch hierin iſt
mein Vater leider anderer Anſicht Er findet den Mangel
an Geld wie an Familie bedenklich um Lilly willkommen
u heißen und dabei hat er ſelbſt ſeiner Zeit unter derFuchtel ſeiner Schwiegermutter geſtanden und an dem Tage

da ſie endlich das Zeitliche ſegnete einen namhaften Betrag
an die Armenkaſſe gezahlt Um den Leuten Sand in die
Angen zu ſtreuen hieß es es geſchehe zu ihrem Gedächtuiß
ich weiß aber gauz genau daß er es in der Herzeusfreude
von ſeinem Quälgeiſt erlöſt zu ſein als Opfer der Dankbar
keit geleiſtet hat

Jch fürchte alter Junge begann Herr Wapping ſanftDu wirſt Dich einſtweilen fügen müſſen denn ſelbſt wenn
Du die junge Dame ohne Vorwiſſen Deines Vaters heirathen

nnd nachher an ſeine Großmnth appelliren wol teſt
Ach wenns damit gethan wäre hätte i mich nicht



h e

Seite 2 Sonntag
Ermittelungen beſchäftigt ſei Man muß ſich in ſolchen Fragen von
großen Geſichtspunkten leiten laſſen und nicht von Einzelintereſſen

Abg Stengel freikonſ hält das Syſtem der Staffeltarife für
die Landwirthſchaft beſonders diejenige in Mitteldeutſchland und im deutſ
Weſten für ſehr nachtheilig beſonders wenn das Syſtem auch in der
Zukunft beſtehen bleiben ſollte Er wünſcht deshalb die thunlichſt
baldige Beſeitigung dieſer Tarife Für die Landwirthſchaft im Oſten
würde die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes viel wirkſamer ſein als
die Staffeltarife

Eiſenbahnminiſter Thielen Der Herr Vorredner hat betont daß

General Gnzeiger 8 fue Haüe und den Saalkreis

dem Reichstag ſelbſt vorbehalten bleiben Der Reichstag müſſe
zunächſt dem Ausland gegenüber Klarheit nach jeder Richtung da
rüber J laſſen in r Grade die Mehrheit der

z Nation bereit ſei die Sicherung und den Schutz des
Vaterlandes über Alles zu ſtellen Die Decküngsfrage
werde ſchwerlich vor dem Herbſt ihre Erledigung finden e
poſitiven Parteien müßten ſich mit den verbündeten Regierungen

Ordnung konnte erſt gegen Mittag wieder hergeſtellt we

in der Richtung verſtändigen daß Mittel und Wege zur Decküng
des Mehrbedarfs gefunden werden ohne daß die minder tragfähigen

bei der Eiſenbahnverwaltung die Neigung vorhanden ſein könnte den Schultern neu belaſtet werden
Staffeltarif zum grundlegenden Prinzip einer zukünftigen Tarifreform
zu machen Das iſt nicht zutreffend Jch habe mich um meine
Aeußerungen vom Mittwoch dem Sinne nach zu wiederholen nur dahin
ausgeſprochen daß der Staffeltarif wirthſchaftlich und finanziell auf
einer richtigen Grundlage beruht Die Provinz Sachſen hat um dies
noch hervorzuheben den dringenden Wunſch ausgeſprochen daß für die
Kaliſalze der Staffeltarif eingeführt werden möge und dieſer hat auch
der Provinz große Vortheile gewährt
Abg TſchockeBreslau natlib meint die ganze Agitation in

dieſer Sache richte ſich weniger gegen die Staffeltarife als gegen die
Wirthſchaftspolitik Man wünſche ja beinahe einen Schutzzoll auf alle
möglichen Nahrungsmittel gegen die eigenen Landsleute Redner
beantragt Verweiſung der geſtellten Anträge an die verſtärkte Budget
kommiſſion

Abg Herold Ctr betont daß nur vier Provinzen des Oſtens
evtl von den Staffeltarifen Vortheil hätten und dieſe vier könnten doch
unmöglich zum Schaden aller anderer Provinzen der Monarchie be
günſtigt werden Redner empfiehlt den Antrag Eckels

Abg Bockelberg konſ bedauert daß der Antrag Eckels geſtellt

ein ganz beſonderer Gegenſatz zwiſchen den einzelnen Landestheilen
herrſche als ob es ein Oſt und Weſt Deutſchland gäbe deren Inter
eſſen ganz andere wären Das iſt aber keineswegs der Fall Für den
Oſten ſei der Staffeltarif das Hilfsmittel an welchem ſich die Land
wirthſchaft noch aufrichten könne Man ſolle deshalb nicht an dem
Pfeiler rütteln auf welchem die Landwirthſchaft des Oſtens noch ſtehe
Werde einmal der Jdentitätsnachweis für die Getreideausfuhr fallen
dann werde man im Oſten auch mit der Aufhebung des Staffeltarifs
einverſtanden ſein

Abg Graf Hoensbröch Ctr bedauert daß der Miniſter für
Landwirthſchaft ſich bisher nicht an der Debatte betheiligt habe Reduer
befürwortet alsdann die Aufhebung der Staffeltarife mit Rückſicht
darauf daß die Landwirthſchaft des Weſtens gegenüber der des Oſtens
ſchon dadurch benachtheiligt ſei daß ſie höhere Löhne zahle

Nachdem Abg Kloſe Ctr ſich unter totaler Ungufmerkſamkeit
denn gegen den Antrag Eckels ausgeſprochen wird die Debatte
geſchloſſen

Abg v Czarlinski Pole erklärt durch den Schluß der Debätke
verhindert zu ſein ſeine Stellung gegenüber den vorliegenden Anträgen
darzuthun Er werde mit ſeinen politiſchen Freunden gegen den Antrag
Eckels ſtimmen

Hierauf werden der Antrag Eckels und der Anirag Schöller an
genommen Große Heiterkeit

r Mittheilung des Präſidenten hat Abg Hitze Ctr ſein Mandat
niedergelegt

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Kleine Vorlagen und Inter
pellation Schultz Lupitz wegen des Futtermangels

Politiſche Aeberſight
Dentſches Reich

Berlin 30 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
perließ laut Meldung aus Kiel gegen 9 Uhr die Hohenzollern
und begqh ſich während die Flokte ſalutirte im Standartenboot
Nach der Jenſenbrücke und von dort zu Fuß nach dem Bahnhofe
Nachdem dort eine herzliche Verabſchiedung von dem Prinzen ind
der Prinzeſſin Heinrich ſowie von dem Erbgroßherzog von Olden
burg ſtattgefunden hatte erfolgte um 9 Uhr die Abfahrt des
Monarchen Nachmittags um 4 Uhr traf der Kaiſer auf der
Matroſenſtation bei Potsdam ein wo er von der Kafſſerin
einpfangen wurde

Der Stellvertreter des Reichskanzlers Herr
v Bötticher macht mit Bezugnahme auf die kaiſerliche Ver
ordnung vom 21 Jnni d durch welche der Reichstag be
rufen iſt am 4 Jnli d J in Berlin zuſammenzutreten bekannt
daß die Eröffnung des Reichstags an dieſem Tage um
12 Uhr Mittags im Weißen Saale des Berliner Reſidenzſchloſſes
ſtattfinden wird Zuvor wird ein Gottesdienſt und zwar für die
Mitglieder der evangeliſchen Kirche in der Schloßkapelle um 11 Uhr
für die Mitglieder der katholiſchen Kirche in der St Hedwigs
kirche um 111 Uhr abgehalten werden

Die Nordd Allg Ztg erklärt in einem anſcheinend
inſpirirten Artikel ſie glanbe zu wiſſen daß die von einigen
Blättern geänßerten Wünſche der verbündeten Regier
ungen über die geſchäftliche Behandlung der Heeres
vorlage im neuen Reichstag in der Form wie ſie mehrfach dar
geſtellt werde nicht exiſtiren Die verbündeten Regierungen
würden in die Rechte des Reichstages einzugreifen glauben ſowie ſie
dieſem von vornherein den Wunſch darlegen wollten die Heeres
vorlage ſo ſchnell wie möglich und ohne eine abermalige Kom
miſſionsberathung zu erledigen Hierüber zu entſcheiden müßte

e e t mlange beſonuen fiel Fritz dem alten Herrn lebhaft ins
Wort aber in dieſem Punkte iſt Lilly unerbittlich Ohne
Vaters Erlaubniß wird ſie nie die Meine das habe ich be
griffen und wenn es mir nicht gelingt eine Familie oder
ein Vermögen oder beſſer beides für Lilly zu entdecken
iſt s aus mit mir Alſo rathe und hilf mir Onkel Du
biſt ja Advokat Dir wird es ein Leichtes ſein einen
Stammbaum zu finden auf den Lilly Anſprüche machen
kann

Fritz ich glaube wahrhaftig Du haſt Deinen Verſtand
eingebüßt rief Herr Wapping halb lachend halb ärgerlich

Stammbänme liegen nicht auf der Straße wie altes Eiſen
Aber man kann doch vielleicht einen Stammbaum

kaufen warf der junge Mann ein ich habe ſchon von

dergleichen gehört vJch auch und zwar in Romanen verſetzte Wapping
trocken

Ach was das Leben iſt mitunter toller als der
tollſte Romau ſagte Fritz Wilton eifrig ich bin ſicher
daß Du wenn Du Lilly nur erſt kennen lernen und ſie
nach ihren früheſten Jugend Erinnerungen ausforſchen
wollteſt ſchon irgend eine glaubhafte Geſchichte entdecken
würdeſt Jhr Juriſten verſteht ja beſſer zu kombinieren
wie Unſereins

Jch bin Dir ſehr dankbar für Deine ſchmeichelhafte

ſei weil der Anſchein dadurch erweckt werde als ob in dieſen Fr a

Beurtheilung meiner Fähigkeiten lachte der glte Herr und
damit Du ſiehſt daß ich nicht ſo hartherzig bin als Du zu
denken ſcheinſt will ich gleich auf der Stelle mit Dir zu
Fräulein Maitland gehen dagegen verlange ich aber von
Dir das feſte Verſprechen mich während der nächſten Tage
nicht wieder in ſo unverantwortlicher Weiſe zu ſtören da
ich dringende Geſchäfte habe iJch verſpreche Dir alles rief Fritz aufſpringend

Wie man in Friedrichsruh den Ausfall der
Wahlen anfieht zeigt folgende Aeußernng des Hamburger
Leiborgaus des Fürſten Bismarck Trotz der Schwächungwelche das Centrum in minderem der Richter ſche Freiſinn in
höherem Maße erfahren hat bleiben Centrum Sozialdemokraten
Richter ſche und ſüddentſche Volkspartei nebſt den reichsländiſchen
Proteſtlern den Welfen und dem Dänen noch ſtark genng um
ſelbſt ohne die Polen ynd die frege Deteiutguis eine Mehr
heit zu bilden Der Rahmen für die Bethätigung einer neggtiven
Politik iſt alſo ganz wie bisher gegeben

Die Vofſ Ztg befaßt ſich heute an leitender Stelle
mit dem Schickſal der Militärvorlage und bezehpet es zunächſtals dringendes Erforderniß daß Relchtregierung und Bundesrath

eine bindende Erklärung abgeben ob die verlangte Erhöhung der
Heexespräſenz wirklich auf ein Menſchenalter hinaus den Bedürf
niſſen genüge Wäre es auch zweifelhaft ob die zweijährige
Dienſtzeit eine genügende Kompenſation ſei für die geforderten
Opfer ſo müßten doch andererſeits jeue Männer der Linken welche
der Vorlage widerſtreben Genugthuung darüber empfinden daß
einer ihrer älteſten Programmpunkte zur Durchführung
kommt Die i eitirt hierzu das Programm der Fort
ſchrittspartei pom 9 Juni 1861 um zu erweiſen daß damals die
zweijährige Dijeuſtzeit gls genügende Entſchädigung für die
zur erböhnns der Wehrkraft zu bringenden Opfer betrachtet
wurde

Von der Zahl der Wahlproteſte ſcheint die Un
ſunme von Stichwahlen welche die letzte Reichstagswahl gehbracht
noch übertroffen werden zu ſollen Die Wahlprüfnungskommiſſion
des Reichstags der es ohnehin ſchon an Arbeitsſtoff nicht fehlt
muß ſich diesmal auf eine beſonders große Arbeit gefaßt machen
Bereits jetzt ſind eine lange Reihe von Wahlproteſten angekündigt

und die geringen Mehrheiten mit denen in zahlreichen Fällen die
Kandidaten den Sieg errungen haben e ſogar Mehrheiten
d Stimmen vorhanden fordern geradezu zum Widerſpruch

zraus
Das Herreuhaus nahm heute das Kommunal

r etz in der Kommiſſionsfaſſung an Der Miniſter
präſident Graf Eulenburg hob hervor das Geſetz enthalte ſehr
weſentliche Verbeſſerungen gegen den bisherigen Zuſtand Das
Aufſichtsrecht des Staates über die Stenerordunngen der Ge
meinden beſtehe ſchon jetzt in hohem Maftze der Unterſchied ſei nur

der daß die Stenerverfaſſungen die mit dem Geſetz nicht in Ein
u ſtehen durch Anordnung der Regierung beſeitigt werden
önnen

Linſichtlich des Geſchäftsplans des Ab
geordnetenhanſes iſt mitzutheilen daß nach Erledigung der
Staffeltarifanträge der Reſt der Regiernngsvorlagen anf
die Tagesordunng am morgigen Sonnabend geſetzt werden ſoll
Daneben wird entweder noch die Anfrage des Grafen Douglas
hetreffeub die Cholexg oder die Nothſtands Anfrage des
Abg Schultz Lupitz verhandelt werden An Montag ſoall die
nochmalige Berathung des Gemeindeabgabengeſetzes in
der vom Hexrenhanſe heute gngenommenen Faſſung ſtattfinden
Es unterliegt keinem Zweifel daß das Geſetz mit den Aenderungen
die das Herrenhaus beſchloſſen hat Annghme finden wird Der

Schluß der Tagung ſteht am Mittwoch den 5 Juli zu
erwarten und wird vom Kaiſer durch eine Thronurede
vollzogen werden

Der Reichsanzeiger ſchreibt Das zur Zeit be
ſtehende Handelsabkommen mit Spanien läuft bekanntlich
mit dem heutigen Tage 80 Juni ab Eine Verſtändigung über
nochmalige Verlängerung desſelben iſt bisher nicht erzielt
worden doch iſt die Möglichkeit einer ſolchen noch nicht ganz
ausgeſchloſſen da die endgiltige Antwort der ſpaniſchen Regiernng
auf die dentſchen Forderungen bis heute Mittag nicht eingetroffen
war

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik trat geſtern
unter dem Vorſitz des Unter Staatsſekretärs Dr von Rotitenburg
im Reichstagsgebäude zuſammen Die Tagesordnung iſt folgende

Eingänge und geſchäftliche Mittheilungen 2 Unterſuchung über
die Verhältniſſe der in Gaſt und Schaukwirthſchaften beſchäftigten
Perſonen 3 Unterſuchung über Arbeitszeit im Handelsgewerbe
4 Antrag Siegle Fortlaufende Erhebungen über die Löhne und
die Arbeitszeiten aller Arbeiter welche den gewerblichen Berufs
genoſſenſchaften angehören

Hannover 30 Juni Eine Welfenverſammlung
die vorgeſtern eine Langenſalzafeier abhalten wollte wurde polizeilich
aufgelbſt als ein Redner als das Ziel der welfiſchen Be
ſtrebungen die Wiederherſtellung des Königreichs Hannover
bezeichnete

Friedrichsruh 30 Juni Das Befinden der erkrankten
Fürſtin Bismarck hat ſich ſoweit gebeſſert daß Profeſſor
Schweninger heute uach Berlin zurückkehren konnte Fürſt Bis
marck äußerte jedoch daß er keinesfalls vor Ende Juli
Friedrichsruh zu verlaſſen gedenke

Oeſterreich lingarn
Wienu 30 Jnni Recht ſonderbare Betrachtungen über die

Reichstagswahlen in Deutſchland bringen mehrere deutſche
Blätter Ungarns Der Peſter Lloyd ſchreibt Jn der
deutſchen Welt ſieht es verzweifelt öde und wüſt gus Die
nationale Hypertrophie hat die politiſche Entwicklung gehemmt
Statt politiſcher Gedanken regieren brutale Jnſtinkte Jn dem
allgemeinen Wahlrecht müſſe ein wahrhaft parlamentariſches
Regiment kommen um das Volk zu einem Verantwortlichkeits
bewußtſein zu erziehen Das deutſche Volk im Spiegel des
Wahlreſultates betrachtet biete nicht den Anblick einer moraliſch
und politiſch achtunggebietenden Nation Das Polit
Volksbl bemerkt Ungebändigte Jnſtinkte einer unedlen Volks
ſeele haben Orgien gefeiert Noch einen Schritt weiter auf dieſer
Bahn und Deutſchland höre anf zu den civiliſirten Ländern zu
gehören Nicht die unteren Klaſſen ſondern die oberen hätten ſich
ein Armuthszeugniß ausgeſtellt Ganze Generationen müßten aus
ſterben bevor der ſeiner Utopien entkleidete Radikalismus von
unten her das
nation heben könne

Frankreich
Paris 30 Jnni Der Soleil ſtellt die ſonderbare

Behauptung auf daß Dentſchland ſich in beſſerer Lage befinden
würde wenn es nicht ElſaßLothringen gegen den Willen ſeiner
Bewohner unter ſeiner Herrſchaft behielte Wenn Deutſchland
durch die Sozialiſten zu Grunde ginge ſo geſchähe es infolge jener
Gewaltthat

Die Fran des Doknmentenfälſchers Norton machte einen
Onkel Du biſt wirklich ein prächtiger Kerl

Fortſetzung folgt
Selbſtmordverſuch der ihre Ueberführung nach dem Hoſpitalnothwendig machte

utſche Volk wieder anf das Niveau einer e
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Kutſcher riefen geſtern Unruhen
Einſchreiten der Polizei erforderlich

ſchwer vperwundet und die
u Doch

fanden ſchon gm Abend auf dem äußeren Bonlevard infolge des
Kutſcherſlrikes wieder ernſtere Ruheſtörungen ſtatt je neu
angeworbenen Kutſcher wurden bei der Fahrt nach den Wagen
depots mißhandelt und zahlreiche Wagen zertrümmert

Groſjbritannien
London 830 Juni Der Zarewitſch traf heute Morgen

mit dem Expreßzug von Port Viktoria ein Auf dem Bahnhofe ß
wo eine Ehrenwache ſtand wurde er von dem Prinzen von Wales n
dem Herzog von York der Prinzeſſin Mary und dem Herzog von
Cambridge empfangen

Merrall und Söhne in Howarth eine der größten alWollſtofffabriken Englands kündigte kürzlich de 8
eine Lohnhergbſetzung von ſo bis 15 Prozent aun etwa r I
beiter widerſprachen daher ſchlotz die Fabrik die Spinnereien
gegen 4000 Arbeiter ſind in Folge deſſen ohne Beſchäftigung

Rußland
Petersburg 30 Juni Ueber den Stand der deutſch

xufääſchen Handelsvertrags Verhandlungen verlautet
daß derſelbe nicht ſo ungünſtig ſei als allgemein verbreitet
würde Rußland ſei nach wie vor gewillt trotz Beibehaltung des
Normaltarifes gerade Deutſchland gegenüber ſobald dasſelbe die

ehe exmäßigt nicht unweſentliche Vergünſtigungen eintreten
zu laſſen

Warſchau 30 Juni Gurko fährt fort in der Ver
folgung der katholiſchen Geiſtlichkeit Neuerdings wurden der be
kannte Pater Przezoziecki in Czenſtochan ſowie mehrere ine
Marigampol internirte Geiſtliche ihres Amtes entſetzt Jn
der Lubliner Didzeſe wurden zwei Dechanten und zwei Pfarrer

wegen des Verdachts Uniten getauft zu haben verhaftet

Kleine Chronik
F Rürnberg 30 Juni Deſerteure Zwei Unteroffiziere

und ein Gemeiner des hieſigen 14 Jnfanterieregiments welche ſeit
acht Tagen vermißt werden wurden erſchoſſen aufgefunden Sie
hatten ihre Dienſtgewehre mitgenommen

Breslau 30 Junj n Guſtav Adolf Verein An
läßlich der 50jährigen Jubelfeier überwies der Guſtav AdolfVerein
die drei größten Liebesgaben den Gemeinden Sacken bei Karlsruhein Dreh im Betrage von 6752 Mk Mittelwalde 2986 Mk und
Strehlitz bei Namslau 2886 Mk

Wien 60 Juni Tod eines Prinzen Der achtzehnjährige
Prinz Mehemed Ali Paſcha der älteſte Bruder des Khedive ſtarb

e der Militärakademie zu Mähriſch Weißkirchen an
iphteritis

Trieſt 30 Juni Verſchüttet Geſtern wurden von einem
zur Uebung niederealegenden Gemäuer 3Landwehrleute vom Laänd
wehrbataillon Nr 79 durch den Einſturz der Mauerreſte verſchüttet
Ein Mann blieb todt die beiden anderen ſind ſchwer verletzt Gegen
den leitenden Offizier iſt die Unterſuchung eingeleitet

Brüfſel 30 Juni Feuer Jn einer großen Fabrik in der
Vorſtadt Saint Gilles brach während der Arbeit ein furchtbarer Brand
aus 500 Arbeiter ſuchten ſich durch einen Sprung aus den Fenſterr
e retten wobei zahlreiche Arbeiter ſchwere Verletzungen erlitten Ein
Arbeiter fand den Tod in den Flammen viele erlitten Brandwunden

Malta 30 Juni Vom Untergang der Viktorig
Heute trafen hier die Kreuzer Edgar und Phaeton mit den Ueber
lebenden von der Beſatzung der Viktoria 27 Offiziere und
267 Mann ein Die Augenzeugen berichteten daß die Viktoria
innerhalb 5 Minuten ſank obwohl ſofort das Signal zum Schließen
der Scholten gegeben war Von Tryon wurde keine Spur nach
Untergang des Schiffes geſehen

mann m r Lokales
Dex Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 1 Juli
ID Amtseinführung Der neue Präſident unſeres Landgerichts

der bisherige Landgerichts Pröſident am Landgericht zu Stolp i
i Hagen wurde heute in Gegenwart zahlreicher Herren des
tichterſtandes feierlich in ſein Amt eingeführt

Der ſtudentiſche Geſangverein Friedericiang gab
vorgeſtern Abend bei Gelegenheit ſeines großen Soinmerfeſtes im Saale
des Stadtſchützenhauſes unter Mitwirkung der königlichen Hofopern
ſängerin Frl Laura Fried mann aus Dresden und des Cellovirtuoſen
Herrn G Wille aus Leipzig vor einer zahlreichen Schaar andächtiger
Zuhörer ein Concert das den günſtigſten Eindruck hinterlaſſen hat
Jn ſtimmlicher Hinſicht iſt die Friedericigna in dieſem Jahre weit beſſer
daran als im vergangenen ſie verſügt über ſchöne tiefe Bäſſe auchder Tenor iſt um ein merklich Theil verſtärkt die techniſche Schulung

des Vereins ſteht auf rühmlicher Höhe die ſeinem Dirigenten Herrn
Muſikdirektor und Organiſt Zehler zu großem Lobe gereicht Es bot
das überreiche Programm zum Theil äußerſt ſchwierige Chöre z B
den des jetzt viel genannten F Hegar Die beiden Särge das
Frühlingslied von Dürrner das Trinklied am Rhein von Gade

und vor Allem das Liszt ſche Ständchen Hüttelein ſtill und klein
die aber durchweg mit vorzüglicher Korrektheit und feinſinnigem Ge
ſchmack zum Vortrag gebracht wurden Auch der Solo Tenor entledigte
ſich in dem letztgenannten Ständchen ſeiner ſchwierigen Partie in er
freulicher Weiſe wenn er auch nicht über allzu große Stimmmittel
verfügt Jn die ſtattliche Reihe der Chorgefänge ſtreuten ſich zunächſt
zu ſchöner Abwechſelung die herrlichen Vorträge des Frl Laura Fried
wann die vorwiegend ans dem Gebiete des Koloraturgeſanges ent
nommen und ganz dazu angethan waren die bedeutende Bühnen
künſtlerin in ihren ſchönſten Leiſtungen bewundern zu können Be
ſonders war es das von Fr Kücken mit Varigtionen bearbeitete
Thema von Mozart O dolee contento das wohl alle auf dieſem
Geſangsfelde nur denkbaren Formen in ſich vereinigte und Frl Fried
mann als eine der beſten Vertreterinnen derarigen Kunſtgeſangeserkennen ließ Auch in dem Refrain von Deſſauer s Mach aufi
und in der für Männerchor und Sopranſolo geſchriebenen Konipoſition
von F Hiller Die Lerchen entfaltete die Künſtlerin ihre prächtigen
Stimmmittel und ihre gewaltige Technik in reichem Maße Unter den
übrigen Liedern verdient Laſſen s Allerſeelen noch hervorgehoben zu
werden Ein hohes Glück iſt es zu nennen wenn zu einer ſo ge
feierten Künſtlerin ein ſo tüchtiger Cellovirtuos hinzutritt wie es Herr
G Wille aus Leipzig iſt Mit großer Bravour ſpielte er eine
Beethoven ſche Sonate das Concert moll von Goltermann ein
Chopin ſches Nocturn und die reizende Maskenballſcene Papillon von
Popper und erntete dafür gleich ſeiner Rivalin ſtürmiſche Ovationen
Das Glück zwei ſo bedeutende Künſtler bewundern zu können läßt
ſich aber erſt dann recht genießen wenn die leider immer ſo ſtief
mütterlich erachtete Begleitung in guten Händen liegt und auch dieſes
war der Fall Die große Zahl geſanglicher und inſtrumentaler Soio
vorträge begleitete Herr Zehler in gediegenſter Weiſe ſo daß erſichtlich
war daß ſein Ruhm einer der feinſten Pianiſten und beſonders
Begleiter unſerer Stadt zu ſein wohl berechtigt iſt 7

Verband der landwirthſchaftlichen Geuoſſenſchaften der
Provinz Sachſen und der angrenzenden Staaten Der geſtern hier
abgehaltene von mehr als 150 Delegirten und Gäſten beſuchte d ordent
liche Verbandstag wurde vom Verbandsdirektor Herrn Ockonomierathg
Dr v Mendel Steinfels mit begrüßenden Worten an die Er
ſchienenen unter denen wir u g auch die Herren Oberpräſident d
Provinz Sachſen v Pommer Eſche Exeellenz und Direktor de
landwirthſchaftlichen Centralvereins der Provinz Sachſen v Nathuſi
bemerkten ſowie mit dem Geſchäftsbericht eröffnet Aus letzterem ſ
gwähnt aß der vor 5 Jahren mit nur 13 Genoſfenſchaften gegründete
Verband jetzt 127 Genoſſenſchaften nämlich 81 MolkereiGenoſſenſchaft
36 Konſum Vereine 8 Darlehnskaſſen 1 Central Genoſſenſchaft und

2 Juk
Die ausſtändiſchen

hervor welche das energiſche
machten Einige Perſonen wurden

Umfang erreicht hat Die einzelnen Zweige der Thätigkeit des Ver
1 ViehVerſicherungs Genoſſenſchaft umfaßt alſo ſchon einen erfreuliche
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en gehaot Für die Zukunft ſind weiter geplant di räche

en e n gar r g Ausgleichsſtelle für die Genoſſen
5 e erbandes ferner einer r oſſenkLthung der überſchüſſigen Butter de We e

ter einer Molkerei Schule zur Ausbildung tüchtiger MolkereiBeamten
lich die Veranſtaltung einer großen Butter Ausſtellung aus Anlaß
im nächſten Jahre ſtattfindenden Jubelfeier des 50 jührigen Be

Sonntag

er Molkerei Genoſſenſchaften

XFehens des landwirthſchaftlichen Centralvereins der Provinz Sachſen

4 f

Jm Walhallatheater welches heute Sonnabend wieder
röffnet wird giebt es wie wir nochmals erwähnen wollen diesmal
ieder etwas ganz Beſonderes zu ſehen Es ſind dies fliegende

Reckturner welche alle gymnaſtiſchen Künſtſtücke die man ſonſt auf
ebenem Podium am Reck zu bewundern gewohnt war hoch oben in

dex Luft über den Köpfen der Zuſchauer mit ſtauneswerther Sicherheit
nd Bravour ausführen und in der That genießen die Hegelmann s

welche einzig und allein in der ganzen Artiſtenwelt dieſes unglanblich
chwierige Fach vertreten nicht nur eines europhiſchen ſondern ſogar
eines Weltrufes

Concordia Theater Die geſtrige Aufführung des Bendix ſchen
uſtſpiels Der Allerweltspetter war eine durchaus flotte und wurde
en Darſtellern reiche Anerkennung gezollt ie jetzige Direktionerſäumt nicht Abwechſelung im Meporthir zu ſchaffen So bringt

er morgige Sonntag eines der beliebteſten Volksſtücke Auf Neu Hel
oland Beſagtes Stück erfreut ſich eines guten Rufes wofür die
ielen hintereinander folgenden Wiederholungen deſſelben in Berlin

jenügende Bürgſchaft leiſten
Wiutergarten Der große Zuſpruch welchen die gediegenen

dumoriftiſchen Doppelvorſtellungen des Hofzauberkünſtlers M Rößner
s Berlin ſowie des Bauchredners H Blanck bisher gefunden haben

Direktion veranlaßt die genannten Künſtler noch zu einigen weiteren
rſtellungen zu gewinnen Am morgigen Sonntag finden zwei ſolche

h Zu der am Nachmittag kann jeder Erwachſene ein Kind frei
Führen

Brunnenfeſt in Bad Wittekind ur Feier des Brunnen
Jeſtes am Dienſtag den 4 d M trifft die Bade Direktion großartige

Beranſtaltungen Mittags 1 Uhr findet das Feſt Diner ſtatt um
1 Uhr beginnt ein vom Halle ſchen Stadttheater Orcheſter ausgeführtes
Froßes ExtraMilitär Concert bei eintretender Dunkelheit wird der
ſark feſtlich illuminirt und gegen e des Concerts ein Brillant

e abgebrannt Alles Nähere erſehen unſere Leſer aus dem
nſerat in dieſer Nummer Hoffen wir daß der Verlauf der Ver
ſtaltungen die Mühe der Bade Direktion belohnt und daß beſonders

J Wettergott ſich dem Feſte gnädig erweiſt
Reuter Vorlefung Der bereits erwähnte Unterhaltungsabend

des Herrn Max Schwartz findet erſt am heutigen Sonnabend im
aale der Kryſtallhaällen ſtatt da das Eintreffen einer Concert

ſängerin aus Dresden welche ihre Mitwirkung zugeſagt hat nicht

General Auzeiger für Halle und den Saalkre

n nenum und die beiden Inſaſſen ſtürzten ins Waſſer derDame glückte es ſich am Kahn feſtzuhalten w d die
ſank Eine vom Schießen kommende Abtheilung unſerer Füſiliere hörte
das Hilferufen und eilte im Marſchmarſch zur Unglüjcksſtelle Zwei

ſprangen nachdem ſie die Torniſter abgeworfen insaſſer um die Verungläckten herauszuholen Die von den Füſilieren
mit der Untergegangenen angeſtellten Wiederbelebungsverſuche durch
Vor und Zurückbewegen der Arme wurden nach ungefähr 10 Minuten
von Erfolg gekrönt und konnten die zu einem unfreiwilligen Bade Ge
kommenen ſich in das Reſtaurant von Kramer in Cröllwitz begeben
um ſich vom Schreck zu erholen

rAus der Amgebung
Nebra 30 Juni Unwetiter Vorgeſtern entlud ſich über

unſerer Stadt ein Gewilter verbunden mit einer Art Windhoſe
Jn der Stadt ſind die meiſten Dächer beſchädigt Fenſterſcheiben in
großer Menge theils vom Sturme theils vom Hagel zerſchlaggen Der
Bauplatz des Baumeiſters Meinecke iſt vollſtändig verwüſtet Außer
dem iſt in einzelnen Theilen der Stadt mehr oder weniger Schaden
angerichtet worden

Weißſzenfels 30 Juni Gewjitter Selbſtword Bei
einem Gewitter am vorgeſtrigen Nachmittag ſchlug ein Blitzſtrahl in
eine Feldſcheune des Ritterguts Burgwerben ſo daß dieſelbe in
Flammen aufging Jn dem Orte Reichardtswerben ertränkte
ſich in einem Anfalle geiſtiger Störung die 47 jährige ledige Wilhelmine
Theile im Hausbrunnen t

5part
Diſtanzradfahrt Wien Berlin Der erſte Diſtanz

radfahrer von Wien traf geſtern Mittag 1 Uhr 11 Min
22 Sec in Verlin ein Es iſt Herr Fiſcher aus München Der
ſelbe machte die Tour in 31 Stunden mit 63 kg Als Zweiter traf
um 1 Uhr 54 Minuten Sorge Köln ein um 4 Uhr 52 Minuten als
Dritter Franz Gerger Graz drei Minuten ſpäter traf Anderſen
Kiel nach ferneren zwei Minuten Max Rehais München und gls
Sechster Paul Mündner Berlin um 5 Uhr 19 Minuten ein
Als Siebenter folgte Hirſch Magdeburg die Nächſten waren Jander
Dresden Doorak Smichow Sührer Löban Spengemann
Nordhauſen Eichhorn Dresden und Siebert Berlin Lehr gab in
Jungbunzlau die Radfahrt auf und fuhr mit der Eiſenbahn nach
Berlin Nach weiteren Meldungen über die Radwettfahrt war die Nacht
ganz finſter und die Straßen infolge von Wolkenbrüchen ganz unfahrbar
Die czechiſchen Radfahrer vernachläſſigten den Poſtendienſt von Deutſch
brod bis Czaslau und bei Kolin wodurch ſich mehrere Radfahrer ver
irrten Fiſcher München der Sieger wurde bei ſeiner Ankunft in
Berlin von dem zahlreichen Publikum enthuſiaſtiſch begrüßt Er befand

2 Jult e
Städt Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Di Wine Vorm 10 uß ver

un v n gel luth Gemeinde Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt Karl

esleyaniſche Stadtm iſſion arz 11 Vorm 9 Uhr und Abendsg be ort Nachm 1 2 l Kindergottesdienſt Abends

Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite hei eMeſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt h tSinne nnterrige und An acht 9 Predigt Nachmittags Ahr

iemitz Vorm Uhr Herr Paſtor von StockhauſenPredigt Beichte und Acht mahtz feier t hauſen naqh per
Vorm 10 UhrGiebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Kuni

Herr Paſtor Meltzer Nachm 2 Uhr Kindergottesdin Herr Paſtor Meltzer gottesdienſt Serſeltt ant
Je ehs 8 10 Uhr Verſammlung des evangel Männer und Jünglings

D

Abends T
frauen Vereins

Seite s

Uhr Verſammlung des evangel Frauen und Jung

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 U bPredigt Nachmittags 2 Uhr hr Hochamt undFirmungsunterricht und Andachteage h Wo e Giebichen ſtein Triſt
9 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr sdienſt 2 bisFür Kinvergettegtient h Uhr Gottesdienſt Nachm 2 bis

Telegramme und letzte Unchridhten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

S Berlin 1 Juli 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Zielamt für die Diſtanz
Radfah rer in Berlin hat heute Vormittag 9 Uhr ſeine Thätig
keit abgeſchloſſen Es ſind bisher 38 Fahrer durch s Ziel
gekommen

89 Berlin 1 Jnli 11 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
nuſeres Korreſpondenten Es wird übereinſtimmend be
ſtätigt daß die großen Herbſtkavalleriemanöver in Elſaß
Lothringen in dieſem Jahre wahrſcheinlich wieder ausfallen
dijrften Nach Berichten aus Metz iſt man dort der Meinung
daß die Verpflegung großer Kavalleriemaſſen auf der Lothringiſchen

Hochebene mit großen Schwierigkeiten verknüpft iſt Es ſind in
Bezug hierauf Berichte an den Kaiſer erſtattet

R Hamburg 1 Juli 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn einer ſozial
demokratiſchen Parteiverſammlung wurde geſtern be

ſich in beſter Kondition

Kirchliche Nachrichten
Am 5 Sonntag nach Trinitatis predigen

u L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Kandidat Fricke Vorm 10 Uhr Herr
Archidigakönus Pfanne Mittags 12 Uhr Militärgottesdienſt Derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Superint D Förſter

holuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm Uhr
Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Kandidat Fricke
Montag den 3 Juli Vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

Superint D Förſter
St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Richter Vorm 10 Uhr Herr

Oberdiakonus Wächtler Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt in der Bürger
ſchule Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Diakonus
Richter

Schmiedſtraße 21 Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Faß mer
Freitag den 7 Juli Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

Oberprediger Sickel
St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann

10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Domkirche Sonnabend den 1 Juli Abends 6 Uhr Vorbereitung Herr

onſiſtoriglath Goebel Sonntag Vorm 7 Uhr akademiſcher Gottesdienſt
err Profeſſor D Herin g Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath Goebel

nach der redigt Kommunion Nachm Uhr Kindergottesdienſt Herr Dom
prediger Beelltz Abends 6 Uhr Derſelbe

Reumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr pitsprediger Herold Vorm
10 ühr Herr Hilfsprediger Müller Nachm Ihr Kindergottesdienſt in
der Kirche Derſelbe

Donnerstag den 6 Juli Abends 8 Uhr Bibelſtunde Wuchererſtr 11 2 Tr

Herr r HeroldSt Georgen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte Nachm 2 Uhr
Kindergottesdien in der Kirche Herr Hilfsprediger Hecker

Werrnee
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wer

133,500 6Lauchhammer gonv
109,25b2 TLaurahütte 878 756 Jdo Kisen Industrie24,00b2 lEkiebecks Montanwerke

13,60b

Sächs Thür Brannkohlen 7
492,00ba Westeregoln Alkali 0

I Allg Rlektr Ges Mdison
Berliner Rlektricit Werke

zu ermöglichen war
Verbot des WalhallaTheaters für die Garniſon Halle

Durch eine Verfügung des Regiments Kommandeurs iſt allen Militär
Pperſonen der Beſuch der Walhalla verboten Wie wir hören iſt der
Grund für das Verbot des gllgemein beliebten Lokales darin zu ſuchen

daß ein Einjähriger ſich einem Reſerve Offizier gegenüber dort un
gehörig benommen hat

Eine gefährdete Militär Patrouille Geſtern Nacht hatte
eine Kompagnie ber hieſigen Garniſon eine Nachtübung in der

I Nähe von Lettin Plötzlich bekam eine Patrouille aus unmittelbarer
L ähe Feuer und ein Geſchoß ſchlug vor den Füßen ein Die Füſiliere
rangen hinzu und fanden 2 Einwohner von Lettin von denen der

ne einen ſiebenläufigen Revolver in den Händen hatte und
Mägab geſchoſſen zu haben er habe geglaubt es wären Diebe die ihm

s Heu hätten ſtehlen wollen Der Name des Thäters wurde feſt
erſgtellt und der Revolver vorläufig abgenommen Nun dürfte das

zhechſpiel vor dem Gericht kommen
Je Beraubt Jn vergangener Nacht gegen 10 Uhr wurden einer
ſchme in der Landwehrſtraße und gegen 11 Uhr der unverehelichten
v Ltha kl Steinſtraße 7 wohnhaft in der kl Steinſtraße von einer
/Poekannten Mannesperſon die Uhren mit Ketten gewaltſam entriſſen

Kleiner Brand Jn letzter Nacht gegen 122 Uhr fand in der
Wohnſtube des Pantoffelmachers Auguſt gr Brauhausgaſſe Nr 18
durch die Exploſion einer Stubenlampe ein Gardinenbrand

ſtatt der bald gelöſcht werden konnte
Vom Tode des Ertrinkens Die Unvorſichtigkeit

weier junge Mädchen hätte für dieſelben ſehr leicht ſchlecht ablaufen
i die ben vergnügten ſich heute Morgen gegen 9 Uhr mit

9

n Roiohs Anleibe

ſchloſſen daß der Reichstagsabgeordnete Bebel die Wahl in
Straßburg annehmen ſolle Bei der hierdurch erforderlich
werdenden Neuwahl in Hamburg ſoll Molkenbuhr als
Kandidat aufgeſtellt werden

I Paris 1 Jnli 11 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Herzog von Uzes iſt
an der Weſtküſte von Afrika geſtorben

t

ſ

Charlottenburg 30 Juni Eine grauſige Blutthat
hat ſich heute Abend in der 8 Stunde hier zugetragen Der
25 jährige Steinſetzer Rambow ein als Schläger und Raufbold
bekannter Meuſch der vor nicht langer Zeit erſt aus dem Zucht
haus entlaſſen worden war jagte im Nauſche nach vorher ſtatt
gehabtem Wortwechſel ſeinem Bruder dem 22 jährigen Rambow
welcher erſt ſeit Kurzem verheirathet war ein Meſſer ſo heftig in
die Stirn daß der Tod uach Verlauf von zehn Minuten eintrat
Der Thäter wurde kurz nach der Blutthat verhaftet

Vorm

3 e e n 2 und Z Julie eſt un ordiwind veränderliches mäßiWetter ohne weſentliche Niederſchläge mahts warmes

Waſſerſtände Am 1 Jnli Halle unterhalb 1,56
Trotha 1,04 30 Jnni Calbe Oberpegel 112 Unter
pegel 0,33 Dresden 1,44 Magdeburg 0,68

erettet

aſſerfa ren auf der Saale Am Heideweg kippte der Kahn

h 7 a a o M97,90B Berliner Prokuktenvbörae vom 30 Juni2 Weizen loco 152 195 Juni Juli 156,75 Jnli August 156,75 September
1ö1 ob Oktober 161,25 befestigend Roggen ioco 141147 Juni Juli 145 Juli154 00b August 145,5 September Oktober 149,75 niedriger Hafer loco 167 180
95 25b Juni Fuli 179 50 Juli August 158 Sept Okt 159,75 niedriger Rüböl9,2502 loeo 00,00 Juni 49,60 September Oktober 49,60 rahig Spiritus 70erWaare loco 36,80 Juni ß5,29 Juni Juli 35,2 Jali Augast 85,20 August

e 35,60 Tendenz fau 50er Waare loco 00,00 botrolſsum
loco 18,060

Lübeck Büchen e
Mainz l udwigshafen
Marienburg awkg
Ostpreussische Sädbahn
a g bahn J
Welmar Gera
Werrahahn

Dentsohe Fondsg

ke J 97,306e 18
86,70BO

oussisobe Stants Anleihe Anussig Teplitz 122,75b2do Bnschtiehrader Bahn tD Rode baoh 4
Galiz Carl LudwigbahnOesterr Lokal bahnen 89,75b2

do Nordwestbahn 5
Südösterr Tombard 42,60b2
Kursk Kiew e uRussigche Staatsbahn 873I Siidwestbahn 5 r

5 Hildebrand AMihlenGotthardbahn z
Ital Mittelmeer Bahn 98,50b297,20b2 i 120,10b2z Schwartakopff10310b7 Sahweiaor Ceutral 17 ter

r

do Stagts Schnldseohagine
erliner Stadt Obligation
lIallesche Stadt Anleihe
Festpr Prov Anleihe

andsech Centr

Halleeoher Zuckerherioht vom 30 Juni
Rohzueker Die flaue Tendenz vom letzten Freitag übertrug sich

auch anf diese Woche und erfuhren die Preise einen Rückgang von ca 40 Adoch hielten Eigner von Waare mit Angebot zurück Seit gestern ist als
Stimmung wieder fest und wurden einige Posten zu nachstehenden Preisen

18 506 Kehandolt t i aieet171606 l Raftfinirter Zuoker V ährend die Rafünerien in Rücksiebt ant
ihre kleinen unverkauften Bestände anf volle Preise halten war die zweite
Hand mehrfach mit billigeren Offerten am Markte und deckte die auftretende
Nachfrage

i b
146,00b2

12600h20
57 00B

Oboerseoul hisenb Bed
73,50b2

Roslitzer Kohlen 654,000

52 Industrie Aktien91,00be

Riebeck
Cröllwitzer Vapierfabrik

Hilenbhurger Kättun
76,10b2

205,000
161,90 b

O 7 7 e piner Werkedo
Ostpreussiseh
Posensche
Sächsische
Westpr ritt I
Pommersche
Posensche
Preusgigohe
Sächsi e
Schlesische

66,256
285,75620
251,00b26

78,00B
57,90B

112,80b2 G

219,80h2
113,00b2 G

109,00b2
74,00b2 G

Anhbäaält Alaschinen
Pommerache convm 162,2003 103 00bz1IB Rohzucker Korn 96 exolRend 92

Granul inel
Krystall I inel

über 99,5 9 86 rKrystall II einschl Nachprod 75 Rendber 98 ausschlRaffinirter Zueker
Rafk ff exol Patent Würfeldo fe v 64,00 Gem Ratf einschlAelis tfein do do IIdo mittel S em AelisWürfelzucker I ein do do IIschliesslich Kiste FarinAlelasse I 00,00 Mark Alelasse II 00,00 Mark ausschl Tonne

Bei Posten ans erster Hand Die Preise verstehen sich für 100 kg franco
Halles che Produktenbörse vom 30 Juni

Preise mit Aussechliuss der Malclergebühr per 1000 kg Noetto
Weizeu fest 153 150 feinster märkischer über Notiz Ranbh

weizen 151 159 A Roggen fest 144 147 A Gerste Brau ohne
Handel Futter 128 140 M Mafer sehr fest 180 185 21 Mais ameri
kanischer Mixed 090,00 21 Donaumais 125 136 A Raps Rübsen
0000 Al Rrbsen Viktoria 00,00 D Kümmel exel Sack per 100 kg
neito 51 53 A Stärke incl Fass von 100 kg Inhalt per 100 kg uetto Hall
Ia Weizen gefragt bei knappen Vorräthen 39 403lI abfallende Sorten billiger
Ilaisstärke für 100 kg einschl Fass 36,00 37,00 51I bei knappen Vorräthen

I Preise pro 100 kg nettoFatterartikel gefragt Vuttermehl 12,50 13,50 I Roggenkleie 11,50 bis
12,00 M Weizenschaalen 19,25 10,75 A Weizengrieskleie 10,25 10,75 M Malz
Keime belle 11,00 12,00 AI dunkle 10,50 11,00 M Oelkuchen 00,00 Al AMalz

27 00 29,00 A Rüböl 00,00 I Petrolenm 20,00 20,50 M Solaröl O 825/30 10,00
bis 10,50 A Spiritus per 109,000 L flau Kartoffel mit 50 II Verbrauchs
abgabe 00,00 A mit 70 AI Verbrauchsabgabe 87,50 I Rüben 00,00 A

Marktbericht
Sonnabend den 1 Juli

0,80
1,20
0,25
0,15

c

76,80b2 s108 ,00b2 do Vuion 1 e Salinen
108,00b a Transp Ges K ettelklbscbift108,30B Bank Aktlen do Nordd I loyd103,10b2 l do Gr Berl PferdebZuckerfabriken Glauzigez

do Körbisdorf
d Kositzer

37,00

29,50 31,40

100,2592
133,70b20
100,106
183,75b2B
166,00h2 B

117,0062
119,600
119,6500

179,7062
138,00ha

59100
93,50b2

Berliner Bonk
do Handels Gesellscbaft

Breslauer Disconto Bank
Darmstädter Bank
Dentsche Bank

do Genossenschaft
do rundssehnldäbank
do ypoth Bank 60

Diskonto Gesellschaft
Dresdner Bank
Geraer B
Gothaisel

do r s 40Hannoversche Bank
eipziger Credit Anstalt

Magdeburger Bankverein
do Priveotbank

Meining UIyp Rank 60
Mitteldentsehe Creditbank
Nationalbank f Ventsehld
Norddentsche Grupdcreild B
Oesterreich Credit Anstalt
Preuss Bod Cred Anstalt
do Otr Bod Cr 50do Hypoth Akt Bank
do Hyp Vrs G 25

Reichsbank
Sächsiseche Bank

OAusläündlisohe Fonds

61/00 6200Wecohselkurs
100 f

1 str100 fr
100 t

100 8RB 8 w

nukarester St A 84
triech A 81 84 J
do oons Golärx

Kalien Renteopenh Stadt Anleihe
aboner Stadt Anleihe

zicaner 500
o St Rb Obl kleine

eg Stants Anleihe

168 10b2
20,365b2
80,90b26

164,4562
213,25ö h

Bank Diskonto
Berlin Weehsel ombard 6

42,50b2
82,20b20
90,25b2
93,75 7 g
53,00b2
60,50b2
46,0be

97,30bz

79,60b2
34,400
81,60b2 G

101,800
9h,50b2
81,75b2

103,00bzB
98,00b2 G

h
8,40b20

95,40b2

London
Paris

Wien österr W
bkoetersburg

Amsterdam

o

e h

107,100 Il Amster172,50b2B dam 3 London 2 Paris 2, Petersburg108,750 Wien
108,906

108,752

Perterteien Goldrente

4 o Papier RenteSilberr J J kleine
ugliesische St A
a tadt Anl II VIII e

Staats 0O fund 2000
0

ve

Banknoten

20,316
20,36b2z
16,27b2z

4,1750
825,60b2

80,95b z B

164,95b2
213,25b2

Gold Silber und
Sovereigus
HEnglische Banknoten

20 Pranes Stücke
Dollars

Iinperials pro Stück
Fràänzösische hanknoten
Oesterreichische Banknoten
BRnesisohe Banknoten

97 24b2
109,00b e G
93,10b2

178,00 b
131,10b2
159,80h2 B
126,50b2
105,500
150,906

115,75h2

do amort 4000
o do Von 1890nes Rugl Goldrente 88

Roesrisons Nicolsi Obl
4 nes Poln Anul 1864

T öäo äo V 1866Sorge Rente 85
Tärkische Anleihe v 1890
Ungoer Goldrente 1000

Eisenbahn Stamm Prioritüts Aktlen

os
6

6

Bergwerks Akten
l Magdehburg 30 Juni Zznekerbericht Korn

87,00b2 2nakör exel von 92 pt Kornzueker117,10b2 excl 88 pCt Rendement 18,50 Nnchprodukte
2 141,00626 ezel 75 pt Rendement 15,60 Stetig Brod

77,00b2 rafnunade I 3t Brodraftunade II 30,/5 Gem88,100 Rafünade mit Fass 30,50 Gem Melis I mit
7562 Fass 30,28 Ruhig Kkohzucker I Produkt Gurken pro Stück48,75 b Transito f a B Hamburg per Juni 18,55 Gd Schnittbohnen p Liter

78,90b2 18 65 Br per Juli Mohrrüben pr Mandelt r el prem ver Kohlrabi pro Mandel25 17 35 Br FestNivernis 99,90b ein Wirſingkohl p MandelWochenmnsatz im Rohbeuekergesehäft 18 000 Ctr 1,20 Weißfiſche pro Pfund

Hörder H Pr Akt e Pflaumenmus p Pfd7 V t T l d 7 2 e rBrummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u l Etage

0,25 Mk
0/50 0,60
0,18 0,25 D
0,30
0,25
1,40
1,00
1,10
0,45
025 0,30
0,18 0,20

Pik Heidelbeeren pro Liter
Erdbeeren pro Liter
Kirſchen pro Liter
Johannisbeeren Liter

0,30 0,60 Stächelbeeren p Liter
0,40 0,50 Aale lebend pro Pſd
0,20 0,50 Hechte lebend pro Pfd
0,20 0,25 Schleie lebend pro Pfd
0,10 Barben leb pro Pfund
0,30 Barſche pro Pfd

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Kartoffeln 5 Liter

Neue Kartoffeln p Ltr
Blumenkohl pro Stück
Schoten pro 5 Liter

115,00b2 G

6 110,50ba
2 77 91,006

6174026

Hortmund Knschede
arienburg Mlawka1 Fe Südbahnen a ebahn

Annhalter Kohlonwerke n
Bochnm Gussstahlfabrik 6
Consolidation
DannenbanmbDonnersmareckhütte ev

bDortmund Ber A 69,
do Union Pr A 67/

Reohwoiler
Gelsenkixrehener
Havrpener hergban

Eisenbahn Stamm Aktien

nburg Zeitz ebrtmund Ensohedo

übeck iu Gütorbabn h e r 3 ru uettes Kragenamem am el Wwnnge um Staubnmäieatel
An verkaufen der vorgerüekten Saison wegen noch billiger als bio her

10
5

0

102,00b
42503
64,75h

101,25b2
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Halle a S 2u 3 Marktplatz 2 u 3 Halle a S
Nach beendeter Lager Aufnahme eröffne ich heute meinen diesjährigen grossen Inventur Ausverkauf in welchem sämmtliche

Waaren nunmehr mit den

zurückgesetzten niedrigsten Inventur Preisen
I versehen sind Der Ausverkauf dauert nur Kurze Zeit und empfehle ich denselben meiner geehrten Kandsohaft auf das An

gelegenste da eine gleich günstige Gelegenheit billig und gut seinen Bedarf zu decken wohl sobald nicht wieder ge

boten werden kann Unter Anderem offerire ich

Marktplatz 2
S Rathskeller NeubauS Staubmäntel einfarbig oder gemustert aus prima Lustre oder Panama hoohmodern ge

arbeitet mit kurzer oder langer Pellerine Inventur Preis Mk 3 u 4,50 Saisonpreis Mk 9 u 12

S Staubmäntel aus bestem reinwoll Beige Inventur Preis MK 8 u 10 Saison
e preis Mk 16 u 18
S SpitzennUmhänge in hocheleganter Ausführung Inventur Prèis Mk

S 7 II u 15 Saisonpreis Mk 12 20 und 24 eMorgenröcke für Damen Inventur Preis Mk 1,50
S 50 u 3,50 wirklicher Werth A 5 6 u
Regenmäntel und Sackets
S weit unter dem IIerstellungspreis

I Kinder Kleidchen
S in unöübertroffener Auswahl von 45 Pfg an

o
r

54e m u ea
arg

l i in 1000facher Auswahl von der einfachsten bis zur hoch Markt at7 3
elegantesten Art das Stück von 50 Pfg an

m

7

4

Kinder Häntel u Jacke GeschüftshausS lInventurpreis M 1 1,50 u 2 wirklicher Werth sind mehrere Posten rein w LKleider
MK 3 4 5 u 24 stoffe nur Neuheiten der letzten SaisonEin Posten vorjähriger zusammengestellt die bei der Lager AufnahmeS ww bedeutend im Preise zurückgesetzt und für die eS e e unchk 4 Hälfte ihres wirklichen Werthes zum Verkauf ge

S SCciKeTS stellt sindkEköär jeden mur annehmbaren Preis Lin Posten elsass V oll Mousselines

e das Meter 50 Pfg SEin Posten baumwollene Cachemirs
Letzte Saison Neuheit in den entzückendsten Mustern das

Meter 45 Pfg

Eine Partie Seiden Rester
vorzüglich für Blousen und Besatz geeignet

das Meter 50 75 100 Pfg
Ein Posten Steppdecken extra gross u schwer

das Stück 2 M
Ein Posten abgepasster wollener Portieren

Inventur Preis das Paar Mk 4,50 wirklicher Werth 8 MK

Ein Posten Gardinen und Teppiche
ältere Muster sonst garantirt fehlerfrei

weit unter Preis

in Posten Normal Hemcien für Herren
Inventur Preis 90 Pfg das Stück

Tin Posten Hemdentuche und Hemdenbarchente
zu aussergewöhnlich billigen Preisen

Der Verkauf findet zu festen Preisen statt
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